
 
Protokoll Ortsverband     
   
   

 
          
B90/Die Grünen OV Poing 
 
28.11.2012, 19:30 Uhr in Monis Bistro 

 

Themen: 
 

Bericht über Sitzung Haushalts- und Finanzausschuss (Nicht-Einführung einer  
kommunalen Verkehrsüberwachung in Poing, Verkehrskonzept Zauberwinkel).  
Diskussion zu Themen Gemeinderatssitzung 29.11.12. Grünen-Antrag „betreffend  
Einladungen zu Bürgerversammlungen“ soll zurückgezogen werden (ist geschehen). 
 
Sieglinde berichtet, dass die geplante Einladung der Seniorenbeauftragten und des  
Umwelt- und Energiebeauftragten zu einer Grünen OV nicht möglich ist. Gemeinde- 
Angestellte dürfen betr. ihrem Job keine Partei-Veranstaltungen auf Einladung besuchen, 
da dadurch Überstunden entstehen. Man könne nur den Bgm. einladen.   
 
Gemeindeblatt: Christoph schreibt Beitrag vor Weihnachten inkl. Wünsche zum  
Jahreswechsel. 
 
Auf die Homepage soll nur noch ein Kurzbericht über die OV-Sitzungen. Unter der  
Rubrik „Termine“ sollen künftig auch wieder OV-Termine eingestellt werden. 
 
Der Entwurf Antrag „Gladiolenstr./Margeritenstr.“ wird ausführlich diskutiert. Als  
„Prüfungsantrag“ soll er gestellt werden.  
 
Termine 2013: Das Thema „Wachstum(sbremse)“ könnte ein Aufhänger für  
eine Veranstaltung sein. Referenten: Stefan Kisters, Tagwerk. Waltraud Gruber  
sollte auch zu einem Thema mit Publikumsinteresse eingeladen werden. 
Ein Fahrradflohmarkt wird verhalten beurteilt. Evtl. gemeinsam mit Markt Schwaben. 
Sieglinde fragt nach.  
 
Die Idee gemeinsamer OVs mit Markt Schwaben oder Anzing wird verhalten  
beurteilt; sollte man vielleicht einmal probieren.  
 
Der Antrag W. Gruber bezogen auf Poing wird diskutiert und soll umgesetzt 
werden.  
  
Das Thema „Fahrradmarkierung in der Poststr.“ (wo Fahrräder in der Einbahnstr.  
in entgegengesetzter Richtung fahren dürfen) soll im GR angesprochen werden  
(ist geschehen; die Verwaltung will Möglichkeiten prüfen).  
 
Stichpunkt „Wachstumsbremse“: Es soll geklärt werden, in welchem zeitlichen Ablauf 
W 7 und W8 realisiert werden müssen (Anfrage ist gestellt). 
 
Für das Protokoll: 
Sieglinde Pehl 

 


